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19.06.20 Budget 2020, Übersicht Anträge 

ERFOLGSRECHNUNG 

Kto. Nr. und Kostenstelle  Antrag RPK (Hauptantrag) 
(Begründungen siehe Anhang) 

Anträge Fach-
kommissionen 

Abweichende/ergänzende Anträge Fraktio-
nen/Ratsmitglieder/Stadtrat (Begründungen siehe Anhang) 

1 Präsidiales     

10 Präsidiales 
100 Präsidiales 

    

1001 Stadtkanzlei RPK Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

-  

– 3010.00 Löhne des Verwaltungsperso-
nals 

SVP-Fraktion: 
Kürzung des Aufwands von 644'000 Franken um 
90'200 Franken auf 553'800 Franken.

1
 

 

1002 Wahlen und Abstimmungen 
1003 Stadtrat 

   

1004 Energiekommission FK I Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 

 

1005 Beitragswesen FK II Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

– 3636.01 Entwicklungshilfe Inland AW/GLP-Fraktion: 
Erhöhung des Aufwands von 10'000 Franken um 
20'000 Franken auf 30'000 Franken.

2
 

 

– 3638.00 Entwicklungshilfe Ausland 
 

Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

SVP-Fraktion: 
Streichung des Aufwands von 30'000 Franken.

3
 

 

1006 Friedensrichteramt Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

 

1007 Kultur  Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

– 3636.00 Beiträge an Vereine  GP-Fraktion: 
Erhöhung des Aufwands von 200'000 Franken um 
65'000 Franken auf 265'000 Franken.

4
 

 



Erfolgsrechnung 
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Kto. Nr. und Kostenstelle  Antrag RPK (Hauptantrag) 
(Begründungen siehe Anhang) 

Anträge Fach-
kommissionen 

Abweichende/ergänzende Anträge Fraktio-
nen/Ratsmitglieder/Stadtrat (Begründungen siehe Anhang) 

1008 Geschichte Wetzikon FK II Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

11 Parlament 
110 Parlament 

RPK Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

-  

 
 

    

2 GB Dienste     

21 Abteilung Zentrale Dienste 
211 Bereich Personal 
212 Bereich Logistik 

RPK Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

-  

25 Abteilung Bevölkerung + Sicherheit 
251 Bereich Sicherheit 
252 Bereich Einwohnerdienste 
253 Bereich Stadtpolizei 
255 Bereich Zivilstandswesen 
258 Bereich Bibliothek 

FK II Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

28 Abteilung Sport (Globalbudget) 
280 Abteilung Sport 
282 Bereich Bäder + Plätze 
285 Bereich Kunsteisbahn 

FK II Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

     

5 GB Alter, Soziales + Umwelt     

52 Abteilung Soziales FK II    
520 Abteilung Soziales  Unterstützung des Antrags des Stadt-

rats. 
Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

522 Bereich Sozialdienst 
 
5222 Heimplatzierungen von Kindern und 
Jugendlichen 

 Im Übrigen Unterstützung des An-
trags des Stadtrats. 
 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

– 3990.00 Übrige interne Verrechnungen 
(8172 Sonderschulungen Mischindikati-
onen) 

 Erhöhung des Aufwands von 
628'000 Franken um 184'000 Fran-
ken auf 812'000 Franken.

5
 

 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 
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Kto. Nr. und Kostenstelle  Antrag RPK (Hauptantrag) 
(Begründungen siehe Anhang) 

Anträge Fach-
kommissionen 

Abweichende/ergänzende Anträge Fraktio-
nen/Ratsmitglieder/Stadtrat (Begründungen siehe Anhang) 

524 Bereich Beschäftigung + Integration 
526 Bereich Sozialversicherung 
528 Bereich Erwachsenenschutz 

FK II Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

54 Alter + Gesundheit 
540 Alter + Gesundheit 
545 Alterswohnheim Am Wildbach (Glo-
balbudget) 

FK II Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

56 Abteilung Umwelt 
560 Abteilung Umwelt 
 
5600 Verwaltung Abteilung Umwelt 

FK I Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 

 

– 3010.00 Löhne des Verwaltungs- und 
Betriebspersonals 

SVP-Fraktion: 
Kürzung des Aufwands von 373'200 Franken um 
141'100 Franken auf 232'100 Franken.

6
 

 

562 Bereich Umwelt + Energie 
 
5621 Umwelt 

 

– 3130.02 Dienstleistungen Dritter (Pfle-
gemassnahmen Naturschutz) 

   GP-Fraktion: 
Erhöhung des Aufwands von 22'500 Franken um 
75'000 Franken auf 97'500 Franken.

7
 

 
565 Bereich Abfallwesen     

     

6 GB Bau + Infrastruktur     

61 Abteilung Hochbau 
611 Bereich Baubewilligungen 
 
6110 Baubewilligungen 

FK I Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 

 

– 3010.00 Löhne des Verwaltungsperso-
nals 

 AW/GLP-Fraktion: 
Erhöhung des Aufwands von 561'800 Franken um 
100'000 Franken auf 661'800 Franken.

8
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Kto. Nr. und Kostenstelle  Antrag RPK (Hauptantrag) 
(Begründungen siehe Anhang) 

Anträge Fach-
kommissionen 

Abweichende/ergänzende Anträge Fraktio-
nen/Ratsmitglieder/Stadtrat (Begründungen siehe Anhang) 

– 3130.00 Dienstleistungen Dritter FK I AW/GLP-Fraktion: 
Kürzung des Aufwands von 370'000 Franken um 
150'000 Franken auf 220'000 Franken.

9
 

 

615 Planung 
 
6150 Planung 

  

– 3010.00 Löhne des Verwaltungsperso-
nals 

 AW/GLP-Fraktion: 
Erhöhung des Aufwands von 344'000 Franken um 
200'000 Franken auf 544'000 Franken.

10
 

 

– 3131.00 Planungen und Projektierungen 
Dritter 

 AW/GLP-Fraktion: 
Kürzung des Aufwands von 
500'000 Franken um 
300'000 Franken auf 
200'000 Franken.

11
 

 

SVP-Fraktion: 
Kürzung des Aufwands von 
500'000 Franken um 
50'000 Franken auf 
450'000 Franken.

12
 

– 3636.00 Beiträge an private Organisati-
onen ohne Erwerbszweck 

 SVP-Fraktion: 
Streichung des Aufwands von 10'000 Franken.

13
 

 

65 Abteilung Tiefbau 
650 Abteilung Tiefbau 
 
6500 Verwaltung Abteilung Tiefbau 

FK I Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 

 

– 3131.00 Planungen und Projektierungen 
Dritter 

   GP-Fraktion: 
Kürzung des Aufwands von 172'000 Franken um 
72'000 Franken auf 100'000 Franken.

14
 

 
651 Bereich Tiefbau/Strassenwesen 
654 Bereich Unterhaltsdienst 
657 Bereich Stadtentwässerung 

    

     

7 STADTWERKE     

70 Admin/Betrieb 
708 Admin/Betrieb 

FK I Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 
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Kto. Nr. und Kostenstelle  Antrag RPK (Hauptantrag) 
(Begründungen siehe Anhang) 

Anträge Fach-
kommissionen 

Abweichende/ergänzende Anträge Fraktio-
nen/Ratsmitglieder/Stadtrat (Begründungen siehe Anhang) 

71 Strom 
711 Strom 

FK I Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 

 

72 Gas 
722 Gas 

FK I Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 

 

73 Wasser 
730 Wasser 

FK I Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 

 

76 Dienstleistungen 
760 Dienstleistungen 

FK I Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 

 

     

8 GB Bildung + Jugend     

81 Abteilung Bildung FK II    

810 Schulpflege 
811 Schulverwaltung 
812 Kindergartenstufe 
 
8120 Kindergarten Allgemein 

Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

– 3020.02 Löhne Klassenassistenzen SVP-Fraktion: 
Kürzung des Aufwands von 251'200 Franken um 
124'400 Franken auf 126'800 Franken.

15
 

 
813 Primarstufe 
 
8130 Primarschule Allgemein 

 Im Übrigen Unterstützung des An-
trags des Stadtrats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

– 3020.01 Löhne DaZ-Lehrpersonen Erhöhung des Aufwands von 
971'200 Franken um 35'000 Franken 
auf 1'006'200 Franken.

16
 

 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

– 3020.02 Löhne Klassenassistenzen Kürzung des Aufwands von 
707'000 Franken um 88'000 Franken 
auf 619'000 Franken.

17
 

 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

SVP-Fraktion: 
Kürzung des Aufwands von 707'000 Franken um 
268'700 Franken auf 438'300 Franken respektive gemäss 
Antrag der RPK und FK II des Aufwands von 619'000 Fran-
ken um 180'700 Franken auf 438'300 Franken.

18
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Kto. Nr. und Kostenstelle  Antrag RPK (Hauptantrag) 
(Begründungen siehe Anhang) 

Anträge Fach-
kommissionen 

Abweichende/ergänzende Anträge Fraktio-
nen/Ratsmitglieder/Stadtrat (Begründungen siehe Anhang) 

– 3130.00 Dienstleistungen Dritter, PS-
Stufe 

FK II Kürzung des Aufwands von 
126'000 Franken um 
120'000 Franken auf 6'000 Franken.

19
 

 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

814 Sekundarstufe 
 
8140 Sekundarstufe Allgemein 

Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

– 3020.02 Löhne Klassenassistenzen   SVP-Fraktion: 
Kürzung des Aufwands von 73'400 Franken um 
22'900 Franken auf 50'500 Franken.

20
 

 

815 Pädagogik 
 
8150 Pädagogik Allgemein 

Im Übrigen Unterstützung des An-
trags des Stadtrats. 
 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

– 3130.00 Dienstleistungen Dritter  Erhöhung des Aufwands von 
34'200 Franken um 120'000 Franken 
auf 154'200 Franken.

21
 

 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

816 Schulische Dienste Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

817 Sonderpädagogik 
 
8172 Sonderschulungen 

Im Übrigen Unterstützung des An-
trags des Stadtrats. 
 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

– 4990.00 Übrige interne Verrechnungen 
(5222 Sozialdienst Mischindikationen) 

 Erhöhung des Ertrags von 
628'000 Franken um 
184'000 Franken auf 812'000 Fran-
ken.

22
 

 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

818 Schulliegenschaften  Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

819 Globalbudgets Bildung 
8191 Globalbudget BWSZO 
8195 Globalbudget HPSW 

Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 
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Kto. Nr. und Kostenstelle  Antrag RPK (Hauptantrag) 
(Begründungen siehe Anhang) 

Anträge Fach-
kommissionen 

Abweichende/ergänzende Anträge Fraktio-
nen/Ratsmitglieder/Stadtrat (Begründungen siehe Anhang) 

85 Abteilung Jugend 
850 Jugend 
 
8501 Jugend 

FK II Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

– 3130.00 Dienstleistungen Dritter    GP-Fraktion: 
Erhöhung des Aufwands von 13'900 Franken um 
6'100 Franken auf 20'000 Franken.

23
 

 
– 3636.00 Beiträge an private Organisati-

onen ohne Erwerbszweck (Jugendkre-
dit) 

   GP-Fraktion: 
Erhöhung des Aufwands von 880'000 Franken um 
85'000 Franken auf 965'000 Franken.

24
 

 

     

9 GB Finanzen + Immobilien     

91 Abteilung Finanzen 
911 Bereich Finanzen 
915 Bereich Steuern 
918 Bereich Betreibungsamt 

RPK Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

-  

95 Abteilung Immobilien 
950 Abteilung Immobilien 
952 Grundstücke FV 
953 Liegenschaften FV/VV 
954 Grundstücke VV 
955 Parkplätze 
956 Liegenschaften VV Verwaltung 
957 Liegenschaften VV Bildung PS 
 
9578 Ferienhaus Canetg PS 

RPK Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

-  

– 3111.00 Anschaffung Apparate, Ma-
schinen, Geräte, Fahrzeuge, Werkzeuge 

   FDP-Fraktion: 
Streichung des Aufwands von 7'000 Franken.

25
 

 
– 3119.00 Anschaffung übrige nicht akti-

vierbare Anlagen 
   FDP-Fraktion: 

Streichung des Aufwands von 23'900 Franken.
26
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Kto. Nr. und Kostenstelle  Antrag RPK (Hauptantrag) 
(Begründungen siehe Anhang) 

Anträge Fach-
kommissionen 

Abweichende/ergänzende Anträge Fraktio-
nen/Ratsmitglieder/Stadtrat (Begründungen siehe Anhang) 

– 3144.00 Unterhalt Gebäude RPK   FDP-Fraktion: 
Streichung des Aufwands von 23'400 Franken.

27
 

 
– 3144.04 Unterhalt Aussenanlagen    FDP-Fraktion: 

Streichung des Aufwands von 2'000 Franken.
28

 
 

958 Liegenschaften VV Bildung Sek     
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INVESTITIONSRECHNUNG VERWALTUNGSVERMÖGEN 

Kto. Nr. und Kostenstelle Antrag RPK (Hauptantrag) 
(Begründungen siehe Anhang) 

Anträge Fach-
kommissionen 

Abweichende/ergänzende Anträge Fraktio-
nen/Ratsmitglieder/Stadtrat (Begründungen siehe Anhang) 

2 GB Dienste 

21 Abteilung Zentrale Dienste 
212 Bereich Logistik 

RPK Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

-  

25 Abteilung Bevölkerung + Sicherheit FK II    

251 Bereich Sicherheit 
 
2512 Feuerwehr 

Im Übrigen Unterstützung des An-
trags des Stadtrats. 
 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

– 5040.00 Hochbauten INV00054 
*Neubau Feuerwehrgebäude 

AW/GLP-Fraktion: 
Kürzung der Investition von 350'000 Franken um 
200'000 Franken auf 150'000 Franken.

29
 

 

2513 Zivilschutz, Militär, Quartieramt (inkl. 
Schutzraumbauten) 

 

– 5060.00 Mobilien INV00247 Material-
transporter Zivilschutz 

Streichung der Investition von 
65'000 Franken.

30
 

 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

253 Bereich Stadtpolizei Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

255 Bereich Zivilstandswesen Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

28 Abteilung Sport (Globalbudget) 
282 Bereich Bäder + Plätze 
 

FK II Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK 
II=Antrag RPK 

 

285 Bereich Kunsteisbahn 
 
2851 Kunsteisbahn 

FK II Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK 
II=Antrag RPK 

 

– 5040.00 Hochbauten INV000XX Photo-
voltaik Eishalle 

   GP-Fraktion: 
Einstellung einer Investition von 150'000 Franken.

31
 

 

 

5 GB Alter, Soziales + Umwelt 

52 Abteilung Soziales 
524 Beschäftigung + Integration 

FK II Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 
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Kto. Nr. und Kostenstelle Antrag RPK (Hauptantrag) 
(Begründungen siehe Anhang) 

Anträge Fach-
kommissionen 

Abweichende/ergänzende Anträge Fraktio-
nen/Ratsmitglieder/Stadtrat (Begründungen siehe Anhang) 

54 Alter + Gesundheit 
545 Alterswohnheim Am Wildbach 

FK II Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 

 

56 Abteilung Umwelt 
562 Bereich Umwelt + Energie 
 
5622 Energie 

FK I Im Übrigen Unterstützung des An-
trags des Stadtrats. 
 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 

 

– 5030 Übrige Tiefbauten INV00241 ARA-
Wärmeverbund, Projektierung 

Streichung der Investition von 
350'000 Franken.

32
 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 

 

 

6 GB Bau + Infrastruktur 

61 Abteilung Hochbau 
615 Planung 

FK I Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 

 

65 Abteilung Tiefbau 
650 Abteilung Tiefbau 
 
6502 Öffentlicher Verkehr 

FK I Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 

 

– 5010.00 Busbahnhof, Bushaltestellen 
INV00296 Behindertengerechter Umbau 
des Bushofs 

 

AW/GLP-Fraktion: 
Erhöhung der Investition von 170'000 Franken um 
20'000 Franken auf 190'000 Franken.

33
 

651 Bereich Tiefbau/Strassenwesen 
654 Bereich Unterhaltsdienst 
657 Bereich Stadtentwässerung 

 

 
 
7 STADTWERKE 

70 Admin/Betrieb 
708 Admin/Betrieb 

FK I Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 

 

71 Strom 
711 Strom 

FK I Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 
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Kto. Nr. und Kostenstelle Antrag RPK (Hauptantrag) 
(Begründungen siehe Anhang) 

Anträge Fach-
kommissionen 

Abweichende/ergänzende Anträge Fraktio-
nen/Ratsmitglieder/Stadtrat (Begründungen siehe Anhang) 

72 Gas 
722 Gas 
 
7221 Gasversorgung 

FK I Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 

 

– 5030.00 Übrige Tiefbauten  
INV00101 Allgemeiner Ausbau Gas Netz 

   AW/GLP-Fraktion: 
Kürzung der Investition von 540'000 Franken um 
340'000 Franken auf 200'000 Franken.

34
 

 

– 5030.00 Übrige Tiefbauten INV00212 
ND_Neubau Im Mettlen (K) 

   Dominik Scheibler (EVP): 
Streichung der Investition von 155'000 Franken.

35
 

 
– 5040.00 Hochbauten INV00107 Allge-

meiner Ausbau DRM Stationen 
   Dominik Scheibler (EVP): 

Streichung der Investition von 35'000 Franken.
36

 
 

– 5290.00 Übrige immaterielle Anlagen 
INV00336 Genereller Gasversorgungs-
plan (GGP) 

 

   AW/GLP-Fraktion: 
Streichung der Investition von 40'000 Franken.

37
 

73 Wasser 
730 Wasser 

FK I Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 

 

74 Wärme 
740 Wärme 
 
7440 Wärme 

FK I Im Übrigen Unterstützung des An-
trags des Stadtrats. 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 

 

– 5030 Übrige Tiefbauten INV000350  
ARA-Wärmeverbund, Projektierung 

Einstellung einer Investition von 
350'000 Franken.

38
 

Antrag FK I = 
Antrag RPK 

 

 

8 GB Bildung + Jugend 

81 Abteilung Bildung 
811 Schulverwaltung 
815 Pädagogik 

FK II Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

Antrag FK II = 
Antrag RPK 
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Kto. Nr. und Kostenstelle Antrag RPK (Hauptantrag) 
(Begründungen siehe Anhang) 

Anträge Fach-
kommissionen 

Abweichende/ergänzende Anträge Fraktio-
nen/Ratsmitglieder/Stadtrat (Begründungen siehe Anhang) 

9 GB Finanzen + Immobilien 

95 Abteilung Immobilien 
953 Liegenschaften FV/VV 
955 Parkplätze 
956 Liegenschaften VV Verwaltung 

RPK Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

-  

957 Liegenschaften VV Bildung PS 
 
9576 Schulanlage Walenbach PS 

 Im Übrigen Unterstützung des An-
trags des Stadtrats. 

  

– 5040 Hochbauten INV00272 SH Walen-
bach, Gesamtsanierung und Erweite-
rung, Projektierung 

 Kürzung der Investition von 
700'000 Franken um 200'000 Fran-
ken auf 500'000 Franken.

39
 

 

-  

9578 Ferienhaus Canetg PS    

– 5040.00 Hochbauten INV000136 Wert-
erhaltungsmassnahmen Dach und Hei-
zung 

 

 - FDP-Fraktion: 
Streichung der Investition von 230'000 Franken.

40
 

– 5040 Hochbauten INV00279 Erneuerung 
Sanitäre Anlagen 

 - FDP-Fraktion: 
Streichung der Investition von 120'000 Franken.

41
 

 

958 Liegenschaften VV Bildung Sek Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

-  
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INVESTITIONSRECHNUNG FINANZVERMÖGEN 

Kto. Nr. und Kostenstelle Antrag RPK (Hauptantrag) 
(Begründungen siehe Anhang) 

Anträge Fach-
kommissionen 

Abweichende/ergänzende Anträge Fraktio-
nen/Ratsmitglieder/Stadtrat (Begründungen siehe Anhang) 

9 GB Finanzen + Immobilien 

91 Abteilung Finanzen 
911 Bereich Finanzen 

RPK Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

-  

95 Abteilung Immobilien 
952 Grundstücke FV 
 
9521 Nichtüberbaute Grundstücke FV 

RPK Unterstützung des Antrags des Stadt-
rats. 

-  

– 7000.00 Investitionen in Grundstücke 
INV00143 Bauland Morgental, Projekt-
entwicklung 

 

  AW/GLP-Fraktion: 
Streichung der Investition von 100'000 Franken.

42
 

953 Liegenschaften FV/VV    



BEGRÜNDUNGEN ANTRÄGE 
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1
 Mit der vorgesehenen Stellenplanerhöhung wird die Stellenplafonierung nicht eingehalten. Die Stellenplanerhöhung erscheint als nicht zwingend. 

2
 Es soll der gleiche Betrag für Inlandhilfe wie für Auslandhilfe eingestellt werden (inländische Solidarität). 

3
 Die Entscheidung, ob und welche karitativen Organisationen unterstützt werden sollen, sollte jedem/jeder selbst überlassen werden. 

4
 Förderung des Wetziker Kulturschaffens und Verbesserung der Kultur-Sichtbarkeit für die Bevölkerung. (Gespiesen aus ZKB Jubiläumsdividende 2020) 

5
 Gemäss neusten Erkenntnissen fällt der Aufwand höher aus (siehe Antrag betreffend Konto 8172.4990.00). 

6
 Es soll abgewartet werden, ob diese Stelle in Anbetracht der neuen Behördenorganisation mit einer unterstellten Umweltkommission tatsächlich benötigt wird. 

7
 Die Biodiversität soll mit konkreten Projekten gefördert werden. (Gespiesen aus der ZKB Jubiläumsdividende) 

8
 Anstelle von externen Dienstleistungen sollen die Stellenprozente des Verwaltungspersonals/Baupolizei aufgestockt werden. 

9
 Anstelle von externen Dienstleistungen sollen die Stellenprozente des Verwaltungspersonals/Baupolizei aufgestockt werden. 

10
 Mit einer Aufstockung des Personals der Stadtplanung soll Wissen in der Verwaltung aufgebaut und gesichert werden. 

11
 Externe Dienstleistungen sind wesentlich teurer als Löhne. 

12
 Ein Teilbetrag innerhalb dieser Position ist "Ergebnissicherung und Planungsleistungen Bahnhofsgebiet" (100'000 Franken): Es soll der finale SBB-Entschied abgewartet wer-

den. Zudem ist vom budgetierten Gesamtbetrag 2019 von 460'000 Franken per Dezember 2019 erst 150'000 Franken an Rechnungsstellung erfolgt. Eine zusätzliche (und 
gleichzeitig nicht begründete) Erhöhung des Betrags für 2020 ist nicht nachzuvollziehen und somit nicht opportun. 
13

 Das Projekt (Färberwiese) ist als faktisch gescheitert anzusehen, die Bewirtschaftung funktioniert nur unzureichend. 
14

 Es ist geplant, ein Gesamtverkehrskonzept auf der Basis der Strategie Strassennetz, welche 2019 vom Stadtrat verabschiedet wurde, zu erstellen. Verschiedene Fraktionen 
erachten diese Strategie noch als unvollständig. Unter diesen Umständen macht es keinen Sinn, im 2020 bereits mit einem Gesamtverkehrskonzept zu beginnen, da die wich-
tigste Grundlage noch nicht vollständig ist. Dies obwohl ein Gesamtverkehrskonzept dringendst notwendig wäre. 
15

 Diese derzeit überproportional steigenden Ausgaben sollen an das reale Wachstum der Schülerzahlen gebunden werden. 
16

 Gemäss neusten Erkenntnissen fällt der Aufwand höher aus. 
17

 Gemäss neusten Erkenntnissen fällt der Aufwand tiefer aus. 
18

 Diese derzeit überproportional steigenden Ausgaben sollen an das reale Wachstum der Schülerzahlen angebunden werden. 
19

 Der Aufwand für die Schulleitungs-Springer-Leistungen Walenbach wurde fälschlicherweise in diesem Konto eingestellt (siehe Antrag betreffend Konto 8150.3130.00). 
20

 Diese derzeit überproportional steigenden Ausgaben sollen an das reale Wachstum der Schülerzahlen angebunden werden. 
21

 Der Aufwand für die Schulleitungs-Springer-Leistungen Walenbach wurde fälschlicherweise nicht in diesem Konto eingestellt (siehe Antrag betreffend Konto 8130.3130.00). 
In dieser Kostenstelle werden auch die übrigen Schulleitungsaufwände (Lohnkosten) budgetiert. 
22

 Gemäss neusten Erkenntnissen fällt der Ertrag höher aus (siehe Antrag betreffend Konto 5222.3990.00). 
23

 Die Budgetkürzung wurde durch weniger geplante Projekte begründet. Dieses Jahr wurde das Jugendparlament Wetzikon gegründet und für das nächste Jahr sind bereits 
erste Aktionen geplant, welche sich jedoch erst im Laufe der letzten Wochen herauskristallisierten. Auch mit der Erhöhung des Budgets um 6'100 Franken liegt der Betrag von 
20'000 Franken noch unter demjenigen des Vorjahres. 
24

 Die Wetziker Jugendvereine sollen gefördert werden, z.B. mit einem gemeinsamen Jugend-Jubiläumsanlass. (Gespiesen aus der ZKB Jubiläumsdividende 2020). 
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 Für die Liegenschaft Ferienheim Canetg besteht weder ein Betriebs- noch ein Vermarktungskonzept. Da uns auch kein Kreditantrag für eine Sanierung vorliegt, besteht keine 
Transparenz über die Gesamtkosten, welche in diese Liegenschaft investiert werden noch einen Überblick über die Folgekosten. 
26

 Für die Liegenschaft Ferienheim Canetg besteht weder ein Betriebs- noch ein Vermarktungskonzept. Da uns auch kein Kreditantrag für eine Sanierung vorliegt, besteht keine 
Transparenz über die Gesamtkosten, welche in diese Liegenschaft investiert werden noch einen Überblick über die Folgekosten. 
27

 Für die Liegenschaft Ferienheim Canetg besteht weder ein Betriebs- noch ein Vermarktungskonzept. Da uns auch kein Kreditantrag für eine Sanierung vorliegt, besteht keine 
Transparenz über die Gesamtkosten, welche in diese Liegenschaft investiert werden noch einen Überblick über die Folgekosten. 
28

 Für die Liegenschaft Ferienheim Canetg besteht weder ein Betriebs- noch ein Vermarktungskonzept. Da uns auch kein Kreditantrag für eine Sanierung vorliegt, besteht keine 
Transparenz über die Gesamtkosten, welche in diese Liegenschaft investiert werden noch einen Überblick über die Folgekosten. 
29

 Es sollen nur Notsanierungen erfolgen, da ein Neubau geplant ist. 
30

 Der Bedarf nach zwei Fahrzeugen im kommenden Jahr anstelle einer gestaffelten Anschaffung (ein Fahrzeug im Jahr 2020, ein weiteres Fahrzeug im Jahre 2021) konnte der 
FK II nicht nachvollziehbar aufgezeigt werden. Im Sinne einer sparsamen Ausgabepolitik soll die Anschaffung eines der Fahrzeuge deshalb aufgeschoben und damit aus dem 
Budget gestrichen werden. 
31

 Die Solarstromanlage auf der Eishalle soll teilergänzt werden. Dies wäre eine nachhaltige Investition für die Wetziker Bevölkerung, inkl. CO2-Reduktion. Der Betrag entspricht 
ca. 293 Panels. (Gespiesen aus der ZKB Jubiläumsdividende). 
32

 Gemäss Abklärungen des Ressorts Finanzen+Immobilien mit dem Gemeindeamt sollte der Betrag bei den Stadtwerken und damit im Gebührenhaushalt verbucht werden. 
Die FK I beantragt deshalb Streichung des Betrags in diesem Konto. 
33

 Es soll ein zusätzlicher Planungskredit für die Veloparkierung eingestellt werden. 
34

 Das fossile Gasnetz soll nicht weiter ausgebaut werden. 
35

 Jeder weitere Ausbau des Gasnetzes führt zu jahrelangen Abschreibungen. Die Gasversorgung verursacht hohe CO2-Emissionen und muss rasch und ohne finanziellen Scha-
den zurückgebaut werden.  
36

 Jeder weitere Ausbau des Gasnetzes führt zu jahrelangen Abschreibungen. Die Gasversorgung verursacht hohe CO2-Emissionen und muss rasch und ohne finanziellen Scha-
den zurückgebaut werden.  
37

 Das fossile Gasnetz soll nicht weiter ausgebaut werden. 
38

 Gemäss Abklärungen des Ressorts Finanzen+Immobilien mit dem Gemeindeamt sollte der Betrag bei den Stadtwerken und damit im Gebührenhaushalt verbucht werden. 
Die FK I beantragt deshalb Einstellung des Betrags in diesem Konto. 
39

 Da der Architekturwettbewerb gemäss dem Stadtratsbeschluss zur Aufhebung des Projektierungskredits für den Herbst 2020 angedacht ist, erscheint es der RPK unrealis-
tisch, dass bereits im Jahr 2020 700'000 Franken für Architekturwettbewerb und Projektierung ausgegeben werden. Im Sinne einer seriösen Budgetierung beantragt die RPK 
deshalb die Kürzung des Betrags auf 500'000 Franken. 
40

 Für die Liegenschaft Ferienheim Canetg besteht weder ein Betriebs- noch ein Vermarktungskonzept. Da uns auch kein Kreditantrag für eine Sanierung vorliegt, besteht keine 
Transparenz über die Gesamtkosten, welche in diese Liegenschaft investiert werden noch einen Überblick über die Folgekosten. 
41

 Für die Liegenschaft Ferienheim Canetg besteht weder ein Betriebs- noch ein Vermarktungskonzept. Da uns auch kein Kreditantrag für eine Sanierung vorliegt, besteht keine 
Transparenz über die Gesamtkosten, welche in diese Liegenschaft investiert werden noch einen Überblick über die Folgekosten. 
42

 Erstens soll zuerst eine Strategie für dieses Grundstück entwickelt werden, welche dem Parlament vorgelegt werden soll. Zweitens soll der Stadtrat nicht Immobilien entwi-
ckeln, sondern Land im Baurecht abgeben. 


